
Mitteilungen aus dem Rathaus

KKKK
Gemeindebote

Kollnburger

Bayer. Wald
ROMANTISCHES BURGDORF KOLLNBURG

KOLLNB GUR
Staatlich anerkannter Erholungsort

im Naturpark Bayerischer Wald

NACHRICHTEN, RÜCKBLICKE,

AUSBLICKE, VERANSTALTUNGEN,

ANZEIGENMARKT, INFOS U.V.M.

�

NEUIGKEITEN AUS KOLLNBURG,

DIE SIE NICHT VERPASSEN SOLLTEN!

��� �
6

Januar/Februar 2009

Titelthema im Januar:

“Gemeinde zeigt sich modern im weltweiten Internet”



2 KOLLNBURGER GEMEINDEBOTE

Inhalt
Rückblicke und Ausblicke

Ihre Bürgermeisterin berichtet

Info

Kleinanzeigen

Veranstaltungskalender

............

.....

...................................................

.................................

2

3

4-18

18

19-20................

Impressum

Herausgeber

Redaktion:

Bildnachweis:

Gemeinde Kollnburg, Rathaus

Schulstraße 1

94262 Kollnburg

E-Mail: info@kollnburg.de

Josefa Schmid (verantwortlich) (09942) 94 12 10

E-Mail: buergermeisterin@kollnburg.de

Sonja Rankl (09942) 94 12 13

E-Mail: sonja.rankl@kollnburg.de

Gemeinde Kollnburg, Elvira Wieser,

Marion Wittenzellner, Viechtacher Bayerwald Bote,

Evelyne Wittenzellner, Grundschule Kollnburg,

Herbert Pöhnl, Architekturschmiede Oswald,

Waltraud Zankl, Viechtach Aktuell, Carolin Stiglbauer,

Etelka Kovacs-Koller, Burgnarren Kollnburg,

Feuerwehr Kollnburg, Irene Baier, Florian Scharnagl

Titelfoto: verschneite Bäume in Kollnburg

(09942) 94 12 0

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe: 23. Februar 2009

Die nächste Ausgabe kommt
Anfang März 2009 in ihren Haushalt.

�

�

�

AUSGABE 6/2009

RÜCKBLICKE UND AUSBLICKE

Direktverbindung
Kollnburg-Kirchaitnach

Die ehemalige Religionslehrerin Mar-

garetha Fischer (Bodenmais) macht

sich schon seit Jahren für die Armen

und Kranken in Indien stark. Sie lässt

Dörfer, Schulen, Krankenhäuser und

Brunnen bauen, um

den Menschen dort

ein besseres Leben

zu ermöglichen. Ihr

Meditationsbuch „Der

Himmel ist in Dir“ ist

für 17,80 € in der Ge-

meindeverwaltung

Kollnburg erhältlich.

Der Bucherlös kommt

komplett der Errichtung eines Opera-

tions- und Kreißsaals in einem Kran-

kenhaus in der nordwestindischen

Stadt Kerala zu Gute.

Meditationsbuch
“Der Himmel ist in Dir”

Seit Mitte Januar steht der neue

Internetauftritt der Gemeinde

Kollnburg im world wide web. Un-

ter der Adresse

präsentiert sich das Burgdorf nun

klar und übersichtlich, modern

und sympathisch, aber auch um-

fangreich und informativ den welt-

weiten Internetnutzern.

Die Homepage wurde in den ver-

gangenen sechs Monaten mit viel

Akribie von der Kollnburger Firma

„creative factory“ von Elvira Wieser in enger Abstimmung mit der Ver-

waltung der Gemeinde Kollnburg erarbeitet.

In der Sitzung des Gemeinderats am 9. Juli letzten Jahres erging in ei-

nem einstimmigen Beschluss der Auftrag an den ortsansässigen Be-

trieb. Der bisherige Webauftritt der Gemeinde aus dem Jahr 2000 war

gerade in punkto Suchmaschinen-Optimierung nicht mehr auf dem

Stand der Zeit.

Die Besucher der Homepage sollen ab jetzt nicht nur Kollnburg kennen

lernen, sich informieren und Kontakt aufnehmen können. Sie sollen

wiederkommen wollen und den Besuch der Seite weiterempfehlen,

wünscht sich Bürgermeisterin Josefa Schmid von der modernen Visi-

tenkarte des Burgdorfes.

Die Homepage gibt dem Besucher komfortabel auf sechs Haupte-

benen Auskunft über alles Wissenswerte rund um Kollnburg. Im „Vir-

tuellen Rathaus“ stellen sich die komplette Verwaltung und der Ge-

meinderat vor, für Bürgeranliegen gibt es einen „heißen Draht“ zur Bür-

germeisterin, Anträge und Formulare stehen online zur Verfügung. Es

gibt einen eigenen Bereich „Bürgerservice“ und „Gemeindemarke-

ting“. In der Rubrik „Umwelt & Energie“ präsentiert sich Kollnburg als

umweltfreundliche Gemeinde mit vielfältigem Einsatz regenerativer

Energien, gibt Tipps zum Energiesparen und weist auf Fördermöglich-

keiten hin. Unter „Leben in Kollnburg“ stellt sich die Kommune als le-

bendig und aktiv im gesellschaftlichen Leben dar. Und unter „Touris-

mus“ schließlich wirbt Kollnburg als Urlaubsregion bei seinen Gästen.

Und auch in die neue Webadresse integriert sind noch das neue Mar-

keting-Instrument, die „Kollnburger Katz'“, und der neue Werbefilm.

www.kollnburg.de

In der Sitzung des Gemeinderats am 8. Janu-

ar 2009 griff Bürgermeisterin Josefa Schmid

die aus den 1970er-Jahren stammenden Plä-

ne von einer direkten Straßenverbindung von

Kollnburg nach Kirchaitnach (Direktspange

St 2139 - REG 14) auf. Ausgeklammert von

Finanzierung und konkretem Trassenverlauf

beauftragte der Gemeinderat die Bürger-

meisterin, Grundstücksverhandlungen und

Behördenvertreter-Gespräche zu führen. Am

20. Januar fand bereits ein Ortstermin mit

Baudirektor Johann Preiß (Amt für ländliche

Entwicklung) und Bauoberrätin Lindinger-

Hösl vom Staatl. Bauamt Deggendorf auf

bautechnische Überprüfung statt.
Aumühle

Karglhof

Vorderau

Kollnburg
St 2139

REG 14
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IHRE BÜRGERMEISTERIN BERICHTET + INFO

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Statistik 2008:

Ausblick 2009:

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“

Das Epigramm aus der Feder von Erich Kästner soll

Leitgedanke meiner täglichenArbeit sein und bleiben.

Ich bin sehr dankbar, dass das mit ihrer großen Hilfe

und Unterstützung durch ihre Ideen und Anregungen

gelingen vermag.

Mit der ausgebauten mit einer Links-

abbiegespur für Autofahrer, die aus Richtung St. Engl-

mar kommen, Verkehrsinsel und Gehsteig konnte ein

550 000 Euro-Projekt gleich im Mai 2008 offiziell dem

Verkehr übergeben werden.

Ein Durchbruch im Punkt Sicherheit für Verkehrsteil-

nehmer und ein Erfolg, der mir persönlich sehr wichtig

war, ist die

. Jahrelang hatte es des-

wegen vergebliche und ergebnislose Verhandlungen

gegeben, obwohl die Ayrhof-Kreuzung in den letzten

Jahren zu einem Unfallschwerpunkt wurde.

Das alte leerstehende ist

seit Juli 2008 nun wieder ein „

.

Eingezogen sind: die Großtagespflegestelle „Löwen-

zahn“ von Manuela Sadriu und Marina Robl, die Spiel-

und Krabbelgruppen Kollnburg und Kirchaitnach von

Luise Gärtling, Dr. Tanja Grotz mit ihrem Institut „Pro-

jects United“, die KLJB Kirchaitnach mit ihren Tanz-

gruppen, die Tanzgruppe „Black Diamonds“, der

Frauenbund Kirchaitnach, Hajo Bach mit Kursen zur

Erlebnispädagogik und die VHS Kollnburg. In den

kommenden Wochen zieht nun auch noch der Arzt

Dr. Franz Müller für Allgemeinmedizin aus Viechtach

mit einer Filialpraxis ein und wird an drei Vormittagen

in der Woche Sprechstunden abhalten.

Auch die Teststrecke zur

mit funkbasiertem WLAN war er-

folgreich. Die Firma CCNST aus Viechtach geht aktu-

ell davon aus, bereits im ersten Quartal, spätestens im

„Einfahrt Süd“

Geschwindigkeitsbeschränkung auf 80
km/h auf der B 85 beiAyrhof

Schulhaus in Kirchaitnach
Haus der Bildung und

Erziehung“

flächendeckenden Breit-
bandversorgung

Laufe des zweiten Quartals allen Bürgern

schnelle Internetverbindungen anbieten

zu können.

Große Baumaßnahmen waren die

mit dem Hochbehälter in Berging,

die

und der Straßen in

Beim Wettbewerb „

hat Kollnburg in der Kate-

gorie „über 600 Einwohner“ den im Land-

kreis geholt. Im Juni steht der Bezirksentscheid an.

Ein wichtiges Ereignis 2008 war der der

seit 18 Jahren laufenden

mit der Markstaller- und Burgstraße.

Heuer werden noch der Festplatz beim Sportgelände,

die Außenfassade der Grundschule und der Rathaus-

platz inAngriff genommen.

Nach über vierjähriger Pause macht auch die

wieder Fortschritte. Mit Vertretern des

Amts für ländliche Entwicklung in Landau finden wie-

der Informationsgespräche mit betroffenen Grund-

stückseigentümern und Fachstellentermine vor Ort

statt. Es erscheint mittlerweile realistisch, dass nach

der notwendigen Planungsphase 2010 und 2011 erste

realisiert sein werden.

Ein Punkt, der letztes Jahr in die Wege geleitet wurde,

wird sich 2009 zu einer meiner wichtigsten Ziele ent-

wickeln. In soll ein

Arbeitsplätze schaffen. In Bewegung

geraten ist die Bauleitplanung der Gemeinde durch die

Pläne der Firma Dietz zu einer Betriebserweiterung

auf Kollnburger Seite. Aber auch andere Firmen ha-

ben ihr Interesse bei der Gemeinde über das geplante

Gewerbegebiet mit bester Infrastruktur und Lage be-

kundet. Derzeit läuft die Bauleitplanung der Gemeinde

und Fachstellen geben ihre Stellungnahmen ab.

Was-
serversorgung Kollnburg-Recherts-
ried-Reichsdorf

Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße
Kollnburg-Rechertsried Ramers-
dorf.

Unser Dorf hat Zukunft - Unser
Dorf soll schöner werden“

ersten Platz

Abschluss
Dorferneuerung Kollnburg

im Dorfkern

Flur-
bereinigung

Hoferschließungen

Reichsdorf neues Gewerbe- und
Industriegebiet

150 Zuzüge 128 Wegzüge 71 Umzüge in der Gemeinde 28 Geburten 16 Eheschließungen

6 Scheidungen 33 Sterbefälle

13 Gemeinderatssitzungen mit 239 TOP’s und 138 Beschlüssen Pro-Kopf-Verschulden 1.079 Euro

4 Bauauschusssitzungen 1 Tourismusausschusssitzung

Eine meiner ersten Aufgaben ist die Erstellung eines bezahlbaren Sanierungskonzepts für die Freibäder

Kollnburg und Einweging, damit diese im Sommer wieder eröffnet werden können. Ein weiteres Ziel, das damit

erreicht wird, ist die Prädikatisierung der Gesamtgemeinde Kollnburg als Erholungsort.

Außerdem laufen derzeit Überlegungen über eine Gemeindeverbindungsstraße von Kollnburg nach Kirch-

aitnach, eine Direktverbindung über Karglhof bisAumühle, um die beiden Orte auch straßentechnisch näher an-

einander zu knüpfen.

Desweiteren bemühen wir uns um Fördermittel zur Sanierung der GV-Straße von Kollnburg nach Ogleinsmais,

zur Begradigung der REG 14 bei Brandhof und zur Erneuerung der Brücke über dieAitnach.

Große Ziele bleiben auch die Anziehung eines Lebensmittelgeschäfts für die Gemeinde Kollnburg und Ver-

besserungen im Öffentlichen Personennahverkehr.
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Bauhofbericht Januar 2009

Vom Bauhofpersonal wurden im gesamten Gemeinde-

bereich Winterdienstarbeiten durchgeführt, damit die

Gemeindestraßen ungehindert befahren werden kön-

nen.

In der Schule Kirchaitnach wurde für die VHS eine Tafel

umgebaut.

Im Kindergarten Kollnburg wurden einige Tische und

Stühle wieder in Stand gesetzt sowie mehrere kleine

Reparaturen durchgeführt.

Bei den Wasserversorgungsanlagen Kollnburg und

Allersdorf wurden die monatlich erforderlichen Mes-

sungen und wöchentlichen Kontrollen durchgeführt.

Es wurden ebenfalls die Wasserzähler, deren Eich-

frist abgelaufen ist, gewechselt.

In den Kläranlagen Kollnburg und Kirchaitnach wur-

den die anfallenden zum ordnungsgemäßen Betrieb

erforderlichen Messungen und Arbeiten durchgeführt

sowie einige Störungen (Frost, Verstopfungen) be-

hoben.

Weihnachtsmarkt und Adventssingen

Der 17. Kollnburger Weihnachtsmarkt war trotz des

schlechten Wetters ein voller Erfolg. Viele Besucher

amüsierten sich bei Punsch, Plätzchen und

Würstlsemmeln. Besonders gespannt waren alle auf

das erste Kollnburger Christkind: Annalena Fischl

aus Allersdorf. Mit einem Prolog eröffnete sie den

Weihnachtsmarkt.

Der Heimat- und Volkstrachtenverein freute sich

auch wieder über eine voll besetzte Pfarrkirche beim

alljährlichen Adventssingen am zweiten Advents-

sonntag. Ver-

schiedene Grup-

pen aus dem ge-

samten Gemein-

degebiet stimm-

ten die Zuhörer

mit Gesang und

Gedichten auf die

schöne Weih-

nachtszeit ein.

In der Sitzung am 11.12.2008 hat sich der Gemeinderat

mit dem Thema „Anschluss mehrerer Anwesen in

Weinhartsau“ befasst und erwägt die Verlängerung der

gemeindlichen Wasserleitung von Bramersberg nach

Weinhartsau, nachdem aufgrund der Aussagen des

Wasserwirtschaftsamtes Deggendorf diese Maßnahme

mit staatlichen Mitteln förderfähig ist.

Der Gemeinderat hat darüber hinaus angeregt, dass

eine Umfrage vorgenommen und erkundet werden soll,

ob es im Umkreis von Bramersberg und Weinhartsau

noch weitere Interessenten gibt, die sich für einen An-

schluss an das gemeindliche Wasserleitungsnetz inte-

ressieren, weil deren private Wasserversorgung in der

Zukunft nicht mehr sichergestellt werden kann.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu einem späteren

Zeitpunkt aufgrund der Zuschussrichtlinien eine staat-

liche Förderung ausgeschlossen sein wird. Wenn eine

zweifelhafte private Wasserversorgung vorhanden ist,

wird dringendst empfohlen, sich zu überlegen und prü-

fen zu lassen, ob nicht eine öffentliche Wasserversor-

gung angebracht erscheint.

Wer also Interesse an einem möglichen Wasseran-

schluss an das gemeindliche Wasserleitungsnetz

hat, sollte sich bis spätestens 31. Januar 2009 bei

Herrn Kauer (09942) 94 12 17 in der Gemeinde-

verwaltung melden, damit die Möglichkeiten einer

öffentlichen Erschließung und das weitere Vorgehen

geprüft werden können.

�

Erweiterung der gemeindlichen Wasserleitung von Bramersberg nach Weinhartsau
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Gust Wittenzellner ist Altbürgermeister

Mit der Verleihung des Titels

“Altbürgermeister” an Gust

Wittenzellner hat die Gemein-

de Kollnburg seine herausra-

genden Leistungen als Bür-

germeister in seiner 18-jähri-

gen Amtszeit gewürdigt. Bür-

germeisterin Josefa Schmid

überreichte ihm in feierlichen

Rahmen eine Urkunde und

ein Bild mit dem Kollnburger

Wappen von der Künstlerin

Etelka Kovacs-Koller aus Winklern.

Unter seiner Führung wurden viele Projekte verwirk-

licht, unter anderem die Fertigstellung des Bauhofes

und der Einfahrt Nord, der Bau des Kindergartens, der

Bau der Kläranlagen Kollnburg und Kirchaitnach mit

dem gesamten Kanalleitungsnetz, die Erneuerung

des maroden Wasserleitungsnetzes in Kollnburg und

der Bau des Hochbehälters in Berging.

Eine seiner wichtigsten Aufgaben war die Dorfer-

neuerung. Seit 1990 wurden sehr viele Maßnahmen

durchgeführt: die Anlegung eines Parkplatzes ober-

halb des Kindergartens, die Sanierung des Dorf-

platzes, der Markstallerstraße, Burgstraße, des Kir-

chenumfeldes mit dem Kirchenweg, die Verlegung der

Viechtacher Straße und die Sa-

nierung des Schulhofes. Nicht

zu vergessen der Ausbau der

Gemeindeverbindungsstraßen

von Kirchaitnach nach Neidling,

Hilb nach Ayrhof, Hilb nach

Kammeraitnach, Münchshöfen

nach Kollnburg, Ogleinsmais

nach Hinterberg und Maierhof

nach Winklern. In den 18 Jahren

wurden insgesamt Investitio-

nen im Wert von 17 Millionen

Euro geleistet. Auch für die fünf gemeindlichen Feuer-

wehren war zu sorgen, neue Gerätehäuser zu bauen

und neue Fahrzeuge anzuschaffen.

Ein großes Ereignis war 2003 die 850-Jahr-Feier, wo-

zu ein großes Mittelalterfest veranstaltet wurde.

Zudem sind die Übernachtungszahlen im Tourismus in

den letzten Jahren gestiegen, was auch der engen Zu-

sammenarbeit mit Viechtach und Prackenbach zu ver-

danken ist.

Für seine Leistungen in den 18 Jahren wurde Gust

Wittenzellner bereits im Oktober mit der Verleihung

der Medaille für besondere Verdienste um die kom-

munale Selbstverwaltung vom Freistaat Bayern aus-

gezeichnet.

Abschied von “Charly” Klingelhöfer

Der Tod von Karl “Charly” Klin-

gelhöfer ist für seine Familie und

alle, die ihn kannten, einfach un-

fassbar. Schnell und unerwartet

verließ uns unser lieber, stets

fröhlicher und engagierter Ge-

meindebürger Karl Klingelhöfer

aus Reichsdorf. Tiefe Betroffen-

heit herrscht auch unter Lehrern

und Schülern an der Realschule

Viechtach, an der „Charly“ Klingelhöfer seit 1973

unterrichtete. Bereits seit 18 Jahren war er in der

Gemeinde Kollnburg als Wahlhelfer tätig.

Karl Klingelhöfer stammte aus Erding, wo er am

26. August 1946 geboren wurde. 1973 kam Charly

Klingelhöfer an die Staatliche Realschule Viechtach.

Hier war er seither ununterbrochen als Lehrer für

Mathematik, Physik und Informatik tätig. An der

Schule lernte er auch seine Frau Franziska kennen.

Beide Lehrkräfte fühlten sich von Anfang an nicht nur

wohl an der Schule, sondern engagierten sich mit al-

ler Kraft für die Schule und ihre Schüler. Das Lehrer-

ehepaar Klingelhöfer wurde sehr schnell zu einer

festen Größe an der Viechtacher Realschule.

Die intensiveArbeit mit den Schülern fand ihren sicht-

baren Ausdruck in den grandiosen Aufführungen des

Schultheaters und den herausragenden Erfolgen der

Schülerzeitung „s'Viechtacher Woidschratzl“.
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Mütter machten Erste-Hilfe-Kurs

DieAufführungen der Theatergruppe der Feuerwehr Kollnburg waren wieder

ein Volltreffer. Mit dem zweistündigen Stück „Urlaub vom Doppelbett“

brachten sie Einheimische und Urlaubsgäste zum Lachen.

Nicht ganz unbegründete Eifersüchteleien zweier Ehefrauen waren das

Thema der Komödie. Die Seniorchefin Zenta Brunninger (Rita Hacker) und

Juniorchefin Liesl (Simone Weindl) mussten täglich mit ansehen, wie sich

ihre Ehemänner Wastl (Franz Lobmeier) und Steffl (Sepp Mühlbauer) be-

sonders um die weiblichen Feriengäste in ihrer Pension kümmerten. Mit

einem „Ehe-Streik“ wollten die Frauen ihren Männern eins auswischen.

Doch diese Idee rief nur noch

mehr Eifersüchteleien hervor.

Am Ende lösten sich alle Ver-

dächtigungen in Luft auf und die

Paare fanden in den siebten

Ehehimmel zurück.

Die Truppe durfte sich zu-

sammen mit Spielleiter Johann

Mühlbauer zu Recht über einen

langenApplaus freuen.

Theater “Urlaub vom Doppelbett”

Zu Beginn des neuen Jahres 2009

waren in der Katholischen Pfarrei

Kollnburg wieder Sternsinger unter-

wegs und brachten Gottes Segen in

jedes Haus. Pfarrer Josef Renner

hatte heuer sechs Gruppen aus den

Reihen seiner Ministranten entsandt,

die durch das ganze Dorf gezogen

sind. Station machten sie auch im

Rathaus bei Bürgermeisterin Josefa

Schmid. „Selig sind bei Gott die

Armen, selig, wer dem Frieden dient,

selig die, die sich erbarmen: Heil

schenkt ihnen dieses Kind.“, ver-

kündeten die Sternsinger und ver-

teilten nach ihrem Segensspruch

Weihrauch und schrieben das Kür-

zel 20*C+M+B*09 mit Kreide an die

Türrahmen.

Sternsinger in Kollnburg unterwegs

Wie man im Notfall reagiert, um einem Kind zu helfen, das haben mehrere

Mütter und Manuela Sadriu und Marina Robl von der Großtagespflegestelle

„Löwenzahn“ in Kirchaitnach in einem „Erste-Hilfe-Kurs“ erfahren. An drei

Abenden zeigte ihnen Rudi Klingl vom BRK Viechtach die nötigen

Handgriffe. Nun sind die Mütter für den Ernstfall gerüstet.

25. Damenpokal der Sportschützinnen

Das Jubiläum „25 Jahre Damenpokalschießen 2008“ im

Schützengau Viechtach konnte heuer wieder vom

Schützenverein D'Mehlbachtaler Einweging ausgerichtet

werden. Dabei triumphierten die Damen aus der Gemeinde

Kollnburg, allen voran Manuela Bielmeier (Einweging) und

Manuela Wittenzellner (Händlern). Eine Jubiläumsscheibe,

gestiftet von Heidi Eickhoff aus Hinterberg, sicherte sich Bettina Schreiner

aus Kollnburg mit einem 11,8-Teiler. Organisatorin Aloisia Seiderer

(Bramersberg) und Bürgermeisterin Josefa Schmid gratulierten zu den

ausgezeichneten Schießleistungen.
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Peter Hauptmann, Pension & Metzgerei mit Gästehaus zur Burg

Burgstrasse 11, 94262 Kollnburg, Tel. (0 99 42) 94 35 30, Fax 71 46

www.burggasthof-hauptmann.de

Kollnburg knüpft Kontakte zur FH Deggendorf
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semesters 2008/09 zum Profes-

sor für Embedded Systems und

Innovationsmanagement zu-

stande gekommen.

Die Einladung von Professor

Fröhlich an Bürgermeisterin Jo-

sefa Schmid zu Gesprächen an

die FH Deggendorf hat gerade

durch die Entscheidung, dass

die Marktgemeinde Teisnach

künftig Außenstelle der FH Deg-

gendorf sein wird, eine beson-

dere Bedeutung bekommen.

Der neue Technologiecampus in Teisnach

stellt eine große Chance für die umliegenden

Kommunen dar, Firmen aus den Bereichen

Mechatronik und optische Technologien an-

zusiedeln, sind Professor Fröhlich und

Rascher überzeugt.

Sie sagten eine gute und enge Zusammen-

arbeit zu, um mögliche Chancen für Kollnburg früh-

zeitig aufgreifen zu können.

Die Gemeinde Kollnburg und die

Fakultät Maschinenbau und Me-

chatronik der FH Deggendorf wol-

len künftig stärker zusammenar-

beiten.

Bürgermeisterin Josefa Schmid

hat in einem Gespräch in Deg-

gendorf bei den Professoren Peter

Fröhlich und Rolf Rascher die

Standortvorteile der Gemeinde

dargestellt, insbesondere im Hin-

blick auf das in der Planungspha-

se befindliche Industrie- und Ge-

werbegebiet Reichsdorf.

Bei einem Rundgang durch die Forschungs-

labors der Fachhochschule Deggendorf konnte

sich Bürgermeisterin Josefa Schmid des wei-

teren Einblicke in den hohen Standard der For-

schung an der FH verschaffen.

Die Kontakte waren im Vorfeld durch die Er-

nennung des im Ortsteil Bramersberg wohnen-

den Dr.-Ing. Peter Fröhlich mit Beginn des Winter-

Im vergangenen Schuljahr war es durch die groß-

zügigen Spenden vieler Firmen und Eltern möglich,

neue Computer für die Grundschule anzuschaffen.

Nach erfolgreicher Installation konnten viele Schüler

den so genannten „Computerführerschein“ bei

Förderlehrer Edi Geiger erwerben. Nun war die Ent-

täuschung groß, als in diesem Schuljahr keine

Lehrerstunden für eine Weiterführung des Computer-

Unterrichts zur Verfügung standen.

Durch das Engagement des Elternbeirates unter der

Leitung von Irmi Hunger wurde nun die junge Kollegin

Anna Wiese gefunden, die ehrenamtlich an einem

Nachmittag in der Woche, Anfängern und Fort-

geschrittenen die Grundkenntnisse im Umgang mit

dem Computer beibringt.

Kürzlich war nun der Start für eine Anfängergruppe

mit Kindern aus der 2. Klasse. Sie lernten zunächst

die Bestandteile eines Computers kennen und durf-

ten auch schon erste Versuche am PC durchführen.

J e w e i l s d r e i

Doppelstunden

für die einzelnen

Gruppen sind

gep lan t . D ie

Gruppen der

For tgesch r i t -

tenen beginnen

den Unterricht

nach den Fa-

schingsferien.

Computer-AG in der Grundschule Kollnburg
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Brunnenbau
Tiefbau
Hochbau
Aussenanlagen
Abbrucharbeiten
Asbestentsorgung
Kläranlagen

94262 Kollnburg

Fax (0 99 42) 90 28 71

info@schreiner-bau.de

Neidling 6

Tel. (0 99 42) 90 28 70

www.schreiner-bau.de
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“Koawerbungned”

AUSGABE 6/2009

Besondere Präsente

Gisela Brunner, eine Künstlerin aus

Viechtach, wird künftig Bildpräsen-

te mit den unterschiedlichsten Orts-

ansichten für die Gemeinde Kolln-

burg malen. Die gebürtige Kollnbur-

gerin ist freiberufliche Dozentin der

VHS in Straubing, Cham und Kötzting und bietet

demnächst auch folgende Kurse in der VHS Kirch-

aitnach an: Acrylmalkurse für Anfänger, Kindermal-

kurse, Schmuck gestalten mit Halbedelsteinen und

Osterfestdekorationen.

In der Weihnachtsfeier der Tagesmütter- und väter des

Landkreises Regen in der Großtagespflegestelle

Löwenzahn in Kirchaitnach hat Tagesmutter Helene

Ebner aus Bodenmais den ersten Tageseltern-

stammtisch im Landkreis gegründet. Einmal pro Vier-

teljahr sollen die Treffen stattfinden. Die Tagespflege-

eltern können sich hierbei untereinander besser

kennen lernen und Erfahrungen austauschen.

Stammtisch der Tagesmütter

Am

findet um

im Gasthof

in Kolln-

burg ein Kulturabend

der besonderen Art

statt: der Heimatabend

, der

bisher für ausverkaufte Vorstellungen sorgte.

„Koawerbungned“ analysiert die verschiedensten

Interessen, Rituale und Aktivitäten der Region und

gelangt dabei weit in die Seele des Bayerischen Wal-

des und seiner Bewohner. Getragen und vorgetragen

wir das Event von

Theo Hofmann (Rinchnach), Hartwig Löfflmann

(Frauenau), Christoph Pfeffer (Großloitzenried), Her-

bert Pöhnl (Viechtach) und Roland Pongratz (Paters-

dorf).

Im neuen Programm, das von den fünf Hinterbayeri-

schen gemeinsam entwickelt worden ist, sind die Tex-

te wieder gespickt mit Anspielungen, Provokationen

und Realitäten, und wieder werden sie umrahmt von

der Volksmusik der „OriginalWaldlerBuamShow-

Bänd“. Neu sind die projizierten Bilder, die zusätzlich

dokumentieren und pointieren. So entstand eine

wort-, musik- und bildergewaltige Collage, ein multi-

medialer Heimatabend, oft zwiefach-doppeldeutig,

immer unterhaltsam, immer (eine gestaltende) Hei-

mat liebend, dafür verantwortungsvoll werbend.

gibt es im in

der Tourist-Info Kollnburg, (09942) 94 12 14.

Im Vorverkauf kosten die Karten für Erwachsene 13

Euro (mit Bayerwaldcard 11 Euro) und bei Ermäßi-

gung 10 Euro (mit Bayerwaldcard 8 Euro).

Karten gibt es auch an der Abendkasse. Sie kosten

für Erwachsene 15 Euro (mit Bayerwaldcard 13 Euro)

und bei Ermäßigung 12 Euro (mit Bayerwaldcard 10

Euro). Ermäßigt sind Schüler, Auszubildende, Stu-

denten, Wehrdienstleistende, Zivildienstleistende

und Senioren.

Samstag, den 18.
April 2009
20.00 Uhr
„Zum Bräu“

„koawerbungned“

Karten Vorverkauf ab 23. Februar 2009
�

Hilfe für Sternschnuppen

Bei der Weihnachtsfeier der Sternschnuppen e. V.

haben Bürgermeisterin Josefa Schmid und Dr. Tanja

Grotz von Projects United an den Verein, der Familien

mit behinderten Kindern unterstützt, einen Gutschein

für ein Sommerfest in Kirchaitnach im Wert von 1500

Euro überreichen können. Gestiftet wurde der Gut-

schein von der Gemeinde Kollnburg, der Feuerwehr

Kirchaitnach, Projects Uni-

ted, der Großtagespflege

Löwenzahn, dem Natur-

camp Bach, dem Burggast-

hof Hauptmann, der Bäcker-

ei Wagner und dem Geträn-

kemarkt Muhrhauser.
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Telefonliste Rathaus

Auch die Kollnburger Seniorinnen und Senioren stim-

mten sich bei einem gemütlichen Beisammensein auf

die Weihnachtszeit ein. Mit viel Liebe hatte Mathilde

Mühlbauer zusammen mit Maria Riermeier eine fest-

liche Tafel und Geschenke für die älteren Mitbürger

vorbereitet. Viel Lob ging an

Mathilde Mühlbauer, die nun

schon seit 10 Jahren stets um

das Wohl der ältern Men-

schen bemüht ist. Sie treffen

sich jeden Donnerstag (außer

in den Ferien) um 14 Uhr im

Pfarrheim.

Weihnachtsfeier der Kollnburg Senioren

In Kollnburg wird es ab Anfang Fe-

bruar werktags eine „mobile Apo-

theke“ mit zwei Briefkästen zum Re-

zepteinwurf und zweiAbholstellen in

Kirchaitnach und Kollnburg geben.

Die mobileApotheke funktioniert folgendermaßen:

Am Rathaus in Kollnburg und an der ehemaligen

Schule in Kirchaitnach hängt künftig ein Apotheker-

Briefkasten, ein weißer Briefkasten mit einem „Apo-

theker-A“. Bei der ersten Bestellung wird auch eine

unterschriebene und vollständig ausgefüllte Einzugs-

ermächtigung benötigt. Dieses Formular ist bei drei

Stellen erhältlich: in der Tourist-Info Kollnburg, im Ge-

schäft „Heizung und Sanitär Weindl“ im Kirchenweg 6

in Kollnburg und im Getränkemarkt Piller in Kirchait-

nach. Nur bei einer vorliegenden Einzugsermächti-

gung kann die Belieferung erfolgen.

Die Rezepte und schriftlichen Bestellungen können

dann einfach in den Apotheker-Briefkasten einge-

worfen werden.

Die Leerung wird in Kollnburg an jedem Werktag um

ca. 17.25 Uhr und in Kirchaitnach anArztsprechtagen

um ca. 18 Uhr sein. Auch telefonische Bestellungen

unter 09921) 20 70 sind möglich. Die Lieferung

erfolgt dann kostenlos am nächsten Werktag um

ca. 17.25 Uhr ins Geschäft „Heizung und Sanitär

Weindl“ im Kirchenweg 6 in Kollnburg und in den Ge-

tränkemarkt Piller in Kirchaitnach.

Wichtig ist noch, dass die Medikamente nur da ab-

geholt werden können, wo das Rezept bzw. die Be-

stellung eingeworfen wurde. Wenn es in Kollnburg

eingeworfen wurde, kann

nur bei „Heizung und Sanitär

Weindl“ abgeholt werden.

Beim Einwurf am Schulhaus

Kirchaitnach kann auch nur

im Getränkemarkt Piller das

bestellte Rezept abgeholt

werden.

(�

Mobile Apotheke
in Kollnburg und Kirchaitnach

Name Amt E-mail
Josefa Schmid Erste Bürgermeisterin 09942 94 12 10 buergermeisterin@kollnburg.de

0151 22 32 93 19 Josefa.Schmid@kollnburg.de

Johann Kauer Geschäftsleiter, Hauptamt, Bauamt 09942 94 12 17 Johann.Kauer@kollnburg.de

Manfred Maier EDV, Kasse 09942 94 12 18 Manfred.Maier@kollnburg.de

Roswitha Dietl Kasse, Wasser- u. Kanalgeb. 09942 94 12 19 Roswitha.Dietl@kollnburg.de

Josef Fleischmann Kindergartenverwaltung 09942 94 12 19 Josef.Fleischmann@kollnburg.de

Josefine Dietl Einwohnermeldeamt, Standesamt 09942 94 12 11 Josefine.Dietl@kollnburg.de

Maria Kraus Tourist-Info, Ordnungsamt 09942 94 12 14 Tourist-Info@kollnburg.de

Karin Eggenmüller Einwohnermeldeamt, Standesamt 09942 94 12 12 Karin.Eggenmüller@kollnburg.de

Sonja Rankl Kasse, Gemeindebote 09942 94 12 13 Sonja.Rankl@kollnburg.de

Josef Schötz Bauhof Kollnburg 09942 37 31

Florian Scharnagl Kläranlage Kollnburg 09942 67 25

Telefon
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Der Pfarrgarten

Der Parkplatz beim Kindergarten

Dorferneuerung Kollnburg: Lang is her...

AUSGABE 6/2009

Im Jahr 2009 soll die Dorferneuerung Kollnburg abge-

schlossen werden.

Wer erinnert sich noch an dieAnfänge?

1984 beantragte die Gemeinde Kollnburg die Auf-

nahme in das Dorferneuerungsprogramm. Nach lan-

gem Warten wurde in der Amtszeit von Bürgermeister

Gust Wittenzellner 1991 richtig losgelegt. Nach vielen

Gesprächen und Planungen wurde mit den ersten

Maßnahmen begonnen.

Viel ist erreicht worden in den 18 Jahren. Die Infra-

struktur und die Lebensqualität in Kollnburg konnte we-

sentlich verbessert werden. Nahezu alle Wege und

Plätze im Ortskern (und viele Gebäude) wurden neu

gestaltet. Ohne die Unterstützung der Dorferneue-

rung hätten Gemeinde und Bürger dies finanziell

kaum schaffen können.

In den folgenden Ausgaben des Kollnburger

Gemeindeboten wollen wir einige Maßnahmen in

Erinnerung rufen, die heute als selbstverständlich

wahrgenommen werden. Wir wollen dazu in Fotos

den Zustand vor und nach der Maßnahme gegen-

überstellen. Beginnen wollen wir mit dem

und dem

Parkplatz
zwischen Kindergarten und GenoBank
Pfarrgartenweg.

Früher war der Pfarrgarten verwach-

sen mit einer dichten großen Hecke

verschlossen. Heute ist er ein offener

Garten, der von Einheimischen und

Feriengästen gerne genutzt wird.

Verschiedene Ortsvereine haben

Meditationstafeln aus Glas gestiftet,

die mit individuellen Bibelsprüchen

und Bildern versehen sind. Diese

laden bei einem gemütlichen

Spaziergang durch den offenen Gar-

ten zum Meditieren und Verweilen

ein.

Möglich wurde diese Maßnahme nur

durch das große Entgegenkommen

von Pfarrer Josef Renner und den

weiteren anliegenden Grundstücks-

besitzern.

Neben dem Burgstallweg unter-

streicht der Pfarrgarten besonders

ein Leitbild der Dorferneuerung:

„Kollnburg zu Fuß erleben“.

Früher Heute

Der Parkplatz oberhalb des Kinder-

gartens wird heute stark frequentiert

von Kirchgängern, Wanderern und

Feriengästen.

Foto: Architekturschmiede Oswald

Foto: Architekturschmiede Oswald

Foto: Architekturschmiede Oswald Foto: Architekturschmiede Oswald Foto: Architekturschmiede Oswald

Foto: Architekturschmiede Oswald

Foto: Waltraud Zankl
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Guttenberg sprach beim CSU-Neujahrsempfang in Ayrhof

AUSGABE 6/2009

Einen Eintrag

mehr hat die Ge-

meinde Kolln-

burg in ihrem

„ G o l d e n e n

Buch“. „In gro-

ßer und herzli-

cher Verbunden-

heit“ trug sich

der neue, 37-

jährige CSU-Ge-

neralsekretär und MdB Freiherr Dr. Karl-Theodor zu

Guttenberg aus Kulmbach darin ein.

Anlässlich des politischen Neujahrsempfangs des

CSU-Kreisverbandes Regen, der heuer im Landgast-

hof Tremml in Ayrhof stattfand, war zu Guttenberg in

die Gemeinde Kollnburg gekommen.

Als Gastgeschenk überreichte ihm Bürgermeisterin

Josefa Schmid während ihrer Grußworte ein Jagd-

rufhorn, „um sich Gehör verschaffen zu können“ so-

wie ein Bild mit moderner Interpretation des Adels-

wappen der Familie Guttenberg von der Künstlerin

Etelka Kovacs-Koller aus Winklern.

Wir sind mitten drin

im Fasching 2009

und die zehn Mä-

dels der Tanz-

g r u p p e „ B l a c k

Diamonds“ heizen

den Zuschauern in

Kirchaitnach und

Umgebung wieder

richtig ein. Seit An-

fang September ü-

ben sie schon flei-

ßig ihre eigenen Choreographien, und das hat sich

gelohnt, denn ihre ersten Auftritte waren ein voller Er-

folg. In diesem Jahr, durften die zehn Mädels sogar

schon vor hoch angesehenem Publikum ihr Können

beweisen. Denn sie waren die Abschlussüberra-

schung am Neujahrsempfang der CSU amAyrhof.

Kontakt: Carolin Stiglbauer 0151 / 54093840�

Wilder Westen in Kirchaitnach

Zu Guttenberg schwärmte

in seiner Rede von der

traumhaften Bayerwald-

Landschaft, die er bei sei-

ner Fahrt von St. Englmar

RichtungAyrhof zu Gesicht

bekam.

Deshalb ist zu Guttenberg

auch für nächstes Jahr be-

reits eingeladen, seinen

Familienurlaub in der Ge-

meinde Kollnburg zu ver-

bringen.

Rund 200 geladene Gäste - Politiker, Vertreter der Kir-

che, der Wirtschaft, von Behörden und Verbänden -

hatten sich in Ayrhof zu der Veranstaltung eingefun-

den.

Der neuen Landwirtschaftminister Helmut Brunner

sagte zu seiner Ernennung: „Das ist eine Chance für

mich, für die Kommunen und den ganzen Landkreis,

alle sollen was davon haben.“ Er will sich bemühen,

die wichtigen Dinge schnell zu erledigen. Dies sei etwa

die Verbesserung der Infrastruktur oder der Ausbau

der DSL-Versorgung.

Auch der niederbayeri-

sche Europaabgeord-

nete Manfred Weber aus

Kelheim und MdB Ernst

Hinsken aus Haibach

sprachen Grußworte,

bevor zum Schluss die

„Black Diamonds“ aus

Kirchaitnach noch etwas

fürsAuge boten.
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Vereinsnachrichten

Hollywood-Faschingsparty für coole Teenies

AUSGABE 6/2009

Frischen Wind gibt es in der Vorstandschaft der

. Gleichberechtigte Vorstände sind nun

Carolin Stiglbauer und Stefan Bielmeier.Als 2. Vorstand

wurde Katrin Steinbauer gewählt. Kassier wurde

Kerstin Bielmeier und Schriftführer Michael Bielmeier.

Auch der hat eine neue

Vorstandschaft. Die Vorstände Herbert Weindl und

Hermann Holzfurtner wurden von Josef Wolf und Stefan

Saller abgelöst. Als neuer Schriftführer wurde Johann

Treimer jun. gewählt. Kassier ist nun Franz Wolf.

Beim

blieb alles beim Alten. Sigrid Penzkofer und Eduard

Baier wurden in ihrem Amt als Vorstände bestätigt. Die

Tätigkeit des Schriftführers übernimmt künftig Maria

Wieser. Zum Kassier wurde wiederum Günter Kreusel

ernannt.

Auch in der gab

es Neuwahlen. Zum neuen Jagdvorsteher wurde Franz

Englmeier (Obersteinbühl) gewählt. Sein Stellvertreter

ist Karl Kilger aus Rechertsried. Der bisherige

Schriftführer Josef Clement wurde von Andreas Wolf

abgelöst. Josef Klimmer ist für die Kasse zuständig.

KLJB
Kirchaitnach

Handwerkerverein Kollnburg

Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg

Jagdgenossenschaft Rechertsried

Das Amt der Kassenprüfer übernehmen Josef

Clement und Robert Wolf.

Bei den trat Marion

Wittenzellner als Schriftführerin und Jugendleiterin

zurück. Neuer Schriftführer ist nun August Hutter und

Jugendleiter Josef Winter.

Die Vorstandschaft der hat sich

nicht verändert. Andreas

Probst und Eva Engl-

meier bleiben die Vorsit-

zenden der Landjugend

Kollnburg. Michael Cle-

ment übergab das Amt

des Kassiers an Julia

Gehr. Monika Baier wurde

wiederum zur Schrift-

führerin gewählt.

Bei den Neuwahlen der

wurden mit großer Mehrheit Josef Bielmeier und

Johann Kappenberger zum 1. und 2. Vorsitzenden

wiedergewählt. Christine Baier übernimmt nun das

Amt des Kassiers undAlois Fischer ist Schriftführer.

Pfeiffenbrunner Schützen

KLJB Kollnburg

Feuerwehr Allersdorf

Bauernverband informierte

Bei einer Informationsveranstaltung Mitte Januar im

Hotel-Gasthof „Zum Bräu“ hat der Kreisverband des

Bayerischen Bauernverbandes die Mitglieder seiner

Ortsverbände Kollnburg, Allersdorf, Rechertsried

und Kirchaitnach informiert. Nach Grußworten von

Bürgermeisterin Josefa Schmid, die den Landwirten

ihre vollste Unterstützung im Punkt „Hoferschließun-

gen“ zusagte, referierte Kreisobmann Josef Pletl zur

aktuellen Agrarpolitik, Georg Pletl vom Landwirt-

schaftsamt Regen über Förderungen und Johann

Schneider von der BBV-Geschäftsstelle in Viechtach

über Änderungen

in der Sozial- und

Steuerpolitik für

Landwirte.

Die gemeindliche Jugendbeauftragte Irmi Hunger organisiert zusammen mit der Land-

jugend Kollnburg heuer erstmals eine Faschingsparty für Teenies im Alter von 10 bis 14

Jahren. Alle faschingsbegeisterten Teenies sind dazu am von

im sehr herzlich eingeladen.

Geboten werden Spiele, fetzige Musik, derAuftritt der Gardemädchen „Girls of Fame“ und

vieles mehr.Außerdem werden Kindercocktails und Würstlsemmeln serviert.

Der Eintritt ist frei und Masken sind erwünscht.

Auf Euer Kommen freut sich Irmi Hunger und die Kollnburger Landjugend.

Sonntag, 8. Februar 2009
16.00 bis 19.00 Uhr Jugendheim Kollnburg
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Die Kollnburger Katz’

Hollywoodstimmung in Kollnburg

AUSGABE 6/2009

kanntheitsgrad der Gemeinde stei-

gern will. Die Kollnburger Katz ist im

Internet auch unter

www.kollnburger-katz.de zu sehen.

Auch Ihre Meinung ist gefragt. Wer

Anregungen für die Gestaltung der

Kollnburger Katz hat oder wie sie ein-

gesetzt werden soll, kann sich an die

Künsterlin Etelka Kovacs-Koller unter

(09942) 94 92 72 oder an Bürger-

meisterin Josefa Schmid (09942) 94 12 10 wenden.

Im Rathaus in Kollnburg liegen auch Fragebögen aus,

wo Sie uns Ihre Meinung mitteilen können.

�

�

Mitte Januar wurde nun die Kolln-

burger Katz' von der Künstlerin

Etelka Kovacs-Koller offiziell in

ihrem Atelier in Winklern vorge-

stellt. Die Kollnburger Katz' soll sich

zu einem zusätzlichen Marketing-

instrument für Kollnburg entwi-

ckeln. Gerade junge Familien mit

Kindern könnten hier in der Touris-

muswerbung auf der neuen Ge-

meindehomepage mit den freundlichen Illustrationen

der Katze positiv beworben werden, glaubt Bürger-

meisterin Josefa Schmid, die mit dem Motiv den Be-

Im Fasching 2009 unter dem

Motto „Hollywood“ regieren

Prinz Bene I., Herr der Leiter-

platten und Ursprungsbäcker

von Kollnburg Hills, und Prin-

zessin Lena I., Lehramtsstu-

dentin und Hip-Hop-Queen von Zell City. Sie ent-

führten die über 300 Besucher beim Inthroni-

sierungsball mit den Gardemädchen „Girls of Fame“

und dem Elferrat „Oceans Eleven“ mit Tänzen und

Showeinlagen nach Hollywood. Die in Englisch aus-

gesprochenen Namen bei der Begrüßung sorgten für

Heiterkeit im Saal. Nachdem Anton und Claudia Wolf

als Prinzenpaar des Vorjahres Diadem und Zepter

überreichten und Bürgermeisterin Josefa Schmid

symbolisch den Rathausschlüssel überreichte, konn-

te der Fasching 2009 ganz offiziell beginnen. In akro-

batischer Bestform setzten die “Girls of Fame” und

die “Oceans Eleven” die Choreografie von Irmi Hun-

ger um. An besondere Unterstützer der Faschings-

gesellschaft wurde der “Oscar”, eine bemalte Kera-

mikfigur von Waltraud Zankl, verliehen. Und so hieß

es ein paar Mal: “The Oscar goes to...”



Jetzt großer Test- und Leihski-Verkauf!!!

(Ski, Schuhe, LL-Ausrüstungen, Rodel,

Schneeschuhe, Helme usw.)
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FF Kollnburg beim Wissenstest 2008

FF Kollnburg auf Besichtigungstour

Gemeinschaftsübung der Gemeindefeuerwehren

Im Rahmen der letzten Feuerwehrak-

tionswoche in Gotteszell zeigte die Ju-

gend der Kollnburger Feuerwehr ihr Kön-

nen. 15 Kollnburger konnten zusammen

mit über 200 anderen Teilnehmern ihre

Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen.

Zwölft Feuerwehren aus den Landkreisen Straubing/Bogen, Cham und Re-

gen, darunter die fünf Feuerwehren der Gemeinde Kollnburg - Allersdorf,

Ayrhof, Kirchaitnach, Kollnburg und Rechertsried - übten in Moosbach den

Ernstfall. Insgesamt 1,3 Kilometer weit leiteten sie das Wasser zum Löschen

um.

Da in den nächsten Jahren eine Ersatzbeschaffung für das TLF der Feuer-

wehr Kollnburg ansteht, machten 25 Personen eine Besichtigungstour durch

ganz Niederbayern. Es wurden insgesamt 5 HLF 20 besichtigt, die jeweils

von einem anderen Hersteller stammten. Zu ihren Stationen gehörte Din-

golfing, Mamming, Schöfweg, Ruderting und Thurmannsbang. Zumindest

zeichnet sich nach dieser Infofahrt eine leichte Tendenz ab

welche Fahrzeughersteller in die engere Wahl genommen wer-

den. Mit den gewonnenen Eindrücken und Informationen be-

ginnt bei der FF Kollnburg nun das Warten auf die Neube-

schaffung.

Die Eltern von Neugeborenen in der Gemeinde Kollnburg erhalten nun einen

Rauchmelder zum Schutz des Kindes. Die Rauchmelder werden von der

Firma Elektrotechnik Baier (Sedlhof) gesponsert.

Die Ersten waren das Ehepaar Bianka und

Thomas Steinbauer in Unterdornach mit ihrem

kleinen Sohn Thomas Michael.

Zur Aufklärung über Gefahren ist künftig jedes

Jahr in der Brandschutzwoche eine Infoveran-

staltung für frischgebackene Eltern geplant.

Rauchmelder für Neugeborene

Der Landgasthof Tremml in Ayrhof wurde im Herbst Schauplatz einer

Einsatzübung von zehn Feuerwehren im Rahmen der Feuerwehr-Aktions-

woche. Simuliert wurde ein Brand im Saal des Gasthofes, wo sich noch

einige Personen im Gebäude befanden. Der Brand brachte wertvolle Er-

kenntnisse für die Feuerwehren aus Ayrhof,

Kirchaitnach, Allersdorf, Kollnburg, Schlatzen-

dorf, Altnußberg, Linden, Teisnach, Patersdorf

und Viechtach.

Übung im Landgasthof Ayrhof

3. Kommandantenbesprechung der Feuerwehren

Ende Dezember fand im Gasthaus Treimer in Händlern bereits die 3. Kom-

mandantenbesprechung der fünf gemeindlichen Feuerwehren Allersdorf,

Ayrhof, Kirchaitnach, Kollnburg und Rechertsried statt. Zu Gast war auch

Kreisbrandinspektor Christian Stiedl aus Böbrach.

Nächster Termin: 30.03.2009 in Kollnburg
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Trachtenverein wirbt für Kollnburg in Westfalen

Energie sparen schont die Umwelt

Neues von der Dorferneuerung

Eine Delegation des Heimat- und

Volkstrachtenverein Kollnburg

war in Riesenbeck, einem Stadt-

teil der westfälischen Stadt Hörs-

tel, als Werbebotschafter für das

Burgdorf unterwegs. Bei einem

bayerischen Abend mit mehr als

700 Gästen aus dem Ruhrgebiet

feierten sie das 75-jährige Jubiläum des Blasorchester

Frohsinn. Die Tanzgruppe, die Glöckler und die

Schuhplattler des Vereins überzeugten mit einem bun-

ten Programm die Nord-

lichter. Außerdem nutzten

die Kollnburger den Aus-

flug zur Besichtigung der

Werft in Papenburg, um

den Bau eines Kreuzfahrt-

schiffes live zu verfolgen.

Der Energieberater und Kaminkehrermeister Alois

Pinzl jun. aus Viechtach hat auf Einladung der Ge-

meinde Kollnburg im Burggasthof Hauptmann in

Kollnburg umfassend über Energiesparmöglichkeiten

und Fördermittel für die Sanierung von Wohngebäu-

den informiert.

Die meiste Energie im Haus verschlingt die Heizung,

nämlich etwa 77 Prozent. Zwölf Prozent wird für die

Warmwasserbereitung, neun Prozent für den Betrieb

elektrischer Geräte und nur zwei Prozent für die Be-

leuchtung verbraucht. Energiesparlampen sind des-

halb durchaus sinnvoll, aber weitaus effizienter ist eine

gute Wärmedämmung des Hauses. Ab dem 01. Janu-

ar 2009 ist auch für jedes Haus ein bestimmter Anteil

an erneuerbaren Energien in einem Haus vorge-

schrieben.

Lob gab es von Alois Pinzl für

die Kollnburger. Denn der

Gesamtanteil an erneuer-

baren Energien beträgt im

Gemeindegebiet bereits über

20 Prozent. So viel wie in

kaum einer anderen Kom-

mune im Landkreis.

Die Gemeinde Kollnburg beabsich-

tigt im Flur des Rathauses eine Fo-

togalerie aller ehemaligen Bürger-

meister, auch die der ehemaligen

Gemeinden Rechertsried, Kirchait-

nach und Allersdorf, zu erstellen. Da

es sich jedoch als sehr schwierig er-

weist, gute Fotoaufnahmen mit ho-

her Auflösung zu bekommen, bitten wir Sie um Mithil-

fe. Wer hat noch gute Fotoaufnahmen der Gemein-

deoberhäupter ab dem 2. Weltkrieg und würde uns

diese, selbstverständlich gegen Rückgabe, zur Ver-

fügung stellen? Je größer die Aufnahme ist, desto

besser ist sie, da die Fotos auf ein Format der Größe

DINA4 vergrößert werden sollen.

Im Einzelnen handelt es sich um folgenden Bürger-

meister:

Heinrich Stadler, Mehlbach

Johann Bielmeier (Lenz-Bauer), Maierhof

Alfons Rabenbauer, Hilb

Josef Stiglbauer, Neidling

Josef Fischl, Dörfl

Josef Wilhelm, Kirchaitnach

Karl Schroll, Untersteinbühl

Alois Bielmeier, Ramersdorf

JakobAchatz, Kollnburg

Johann Oberberger, Kollnburg

Josef Penzkofer, Kollnburg

Josef Biebl, Kollnburg

Wer solche Fotos zur Verfügung stellen kann, möchte

sie bitte im Einwohnermeldeamt bei Josefine Dietl

Oder Karin Eggenmüller abgeben. Für Ihre Unterstüt-

zung bedanken wir uns bereits im Voraus.

Ehem. GemeindeAllersdorf:

Ehem. Gemeinde Kirchaitnach:

Ehem. Gemeinde Rechertsried:

Gemeinde Kollnburg:

Wer hat Fotos ehemaliger Bürgermeister?

In der jüngsten Sitzung der Vorstandschaft der Teil-

nehmergemeinschaft der Dorferneuerung Kollnburg

wurde die Vorstandschaft über einen Vitalitätscheck

informiert. Dabei soll das Amt für ländliche Entwick-

lung (ALE) die leerstehenden Gebäude im Dorfkern

Kollnburg beurteilen, damit diese wieder belebt

werden können. Im Frühjahr 2009 werden wieder

Pflanzaktionen zur Verschönerung des Dorfes in An-

griff genommen. Der Einbau neuer Fenster und die

Wärmedämmung der Fassade der Grundschule

Kollnburg werden mit 38.000 € vom ALE gefördert.

Zudem sollen der Rathausplatz und das alte Bau-

hofgebäude optisch aufgewertet werden.

Außerdem beginnt heuer die Dorferneuerung in

Allersdorf, insbesondere um den Troidkasten auf-

zubauen.
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Kinderchor in Kirchaitnach

Feiern mit Einschränkungen

Freihalten von Feuerwehranfahrtszonen

Mit der Gemeinde nach Brüssel

Zur Sicherheit der jugendlichen Besucher des KLJB-

Faschingsballs, der am 14. Februar 2009 sein wird,

fanden am 3. Dezember 2008 und 12. Januar 2009 zwei

Besprechungen mit Veranstalter, Wirtsleuten, Polizei

und Gemeinde statt. Aus Gründen der öffentlichen

Sicherheit und Ordnung ist der

dieses Mal

, die ausschließlich im

erworben werden kann, mög-

lich. Eine Abendkasse wird es nicht

geben.

Der Kartenvorverkauf ist auf 300 Stück begrenzt. Die

Gemeinde bittet diejenigen, die keine Karte mehr er-

halten haben, den Veranstaltungsort nicht aufzusu-

chen. ist

der zu dieser Veranstaltung

Außerdem wurde beschlossen, dass eine Sturmparty

2009 nicht mehr zugelassen wird, da in der Vergan-

genheit Alkohol an Jugendliche ausgeschenkt wurde.

Eintritt
nur mit gültiger Eintritts-

karte Kartenvor-
verkauf

Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren
Zutritt verboten.

Die Gemeinde Kollnburg und ins-

besondere die Feuerwehren appel-

lieren an alle Mitbürger,

im gesamten

Gemeindegebiet, vor allem in Rich-

tung Dorfplatz, und bitte

nicht mehr mit Autos zu verparken. Nur

so können die Rettungswege gewähr-

leistet werden, um im Notfall eine schnelle Anfahrt

ermöglichen.

alle Feuer-
wehranfahrtszonen

freizuhalten

Eine Einladung in die

europäische Haupt-

stadt Brüssel hat der

niederbayerische Ab-

geordnete Manfred

Weber an 48 Gemein-

debürger ausgespro-

chen. Von

können die Teilneh-

mer das Europäischen Parlaments und die Bayeri-

sche Vertretung besuchen. Es besteht auch die

Möglichkeit zu einem persönlichen Gespräch mit

MdEP Manfred Weber. Außerdem stehen eine um-

fangreiche Stadtrundfahrt sowie eine Flandern-

rundfahrt mit Aufenthalten in Brügge, Antwerpen,

Gent und ein Ausflug nach Zeebrugge ebenfalls auf

dem Programm.

Montag,
16. März bis Don-
nerstag, 19. März 09

An Silvester hat in der Schulstraße in Kollnburg die

Cocktail- und Pilsbar „s'Chaos“ von Helmut und Sa-

bine Rankl eröffnet. Sie haben innerhalb kürzester

Zeit unter Hochdruck in dem alten leerstehenden

„Lehrerwohnhaus“ der Gemeinde einen gemütlichen

Treffpunkt für Jung und Alt errichtet. Sehr zu ihrer

Freude kamen zur großen Silvester-Eröffnungsfeier

über 100 beeindruckte Gäste.

Angeboten werden neben Cocktails, Bier und alko-

holfreien Getränken auch kleine Brotzeiten.

Sabine Rankl bedankt sich bei ihren „besten Nach-

barn der Welt“, den „Bodan“ (Dietl Werner und Dietl

Karl-Heinz) und bei den „Jungen Wilden“ (An, Flore,

Wille, Miche) für die großartige Hilfe, die vor der Er-

öffnung mit Rat und Tat jederzeit beim Umbau zur

Seite standen und nicht zuletzt bei Tochter Daniela für

die guten Ideen, die sie zur Verwirklichung vom

„s'Chaos“ eingebracht hat.

Geöffnet ist jeden Donnerstag und Samstag jeweils

von 17.00 Uhr bis 3.00 Uhr.

Cocktail- und Pilsbar

In Kirchaitnach gibt es seit kurzem

einen Kinderchor. Sabine Franzler aus

Wies hat nun mit Hilfe von Pfarrer

Siegfried Hofmeister in Kirchaitnach

einen Kinderchor gegründet. Sieben

junge Mädchen im Alter von 8 bis 10

Jahren hatten ihren ersten Auftritt am

4. Adventssonntag und an Heilig Abend in der Christ-

mette. In Zukunft werden sie die Familien- und Sonn-

tagsgottesdienste musikalisch gestalten.
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-Kurse

Keine Lappen in Kanal!!!

Das Personal der Kläranlage möchte darauf hin-

weisen, dass das Entsorgen von Lumpen, Putzlappen

und Strumpfhosen in der Toilette bzw. im Kanal nicht

gestattet ist. Das Entsorgen dieser Gegenstände hat

über die normale Restmülltonne zu erfolgen. Die Ent-

sorgung solcher Materialien über die Toilette hat in den

letzten Wochen vermehrt zu Störungen in Form von

Verstopfungen der Rechenanlagen in den Kläranla-

gen Kirchaitnach und Kollnburg geführt. Das Personal

der Kläranlage wird nun Stichproben der Hausan-

schlüsse und des Kanalnetzes durchführen, um die

Verursacher ausfindig

zu machen. Die Kosten

für die Beseitigung der

Verstopfung werden

dann durch die Ge-

meindeverwaltung auf

die Verursacher umge-

legt.

Topfit zu jeder Jahreszeit -
Kombination von In- und Outdoor-Training

Rücken fit

Schüßler Salze - Lebensquell -

Anmeldung:

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Kurs-Nr. 4187/082

mit Josef Pemmerl

6Abende jeweils von 18.30 - 20.00 Uhr

ab Dienstag 20.01.2009

Kosten: 31,20 €

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Kurs-Nr. 4186/082

Mit Josef Pemmerl

6Abende jeweils von 17.30 - 18.30 Uhr

ab Dienstag 20.01.2009

Kosten: 21,00 €

Begrenzte Teilnehmerzahl (bereits belegt)

Mit Hildegard Himpsl

1Abend von 19.00 - 20.30 Uhr

am Donnerstag, 12.02.2009

Kosten: 6,00 €

Tourist-Info Kollnburg (09942) 94 12 14

Vhs-Geschäftsstelle Regen (09921) 95 00

�

�

Handykarten bei der Post

Ab sofort gibt es im Post Point im

Geschäft von “Heizung und

Sanitär Weindl” im Kirchenweg 6

in Kollnburg Handykarten zu

kaufen.

Die erste Besprechung für die Or-

ganisation des 1. Kollnburger Kin-

derburgfestes am Sonntag, den

13.09.2009 mit allen interessierten

Vereinsvorständen sowie Ideenge-

ber Herrn Alfons Bauernfeind vom

MediaAtelier Bauernfeind findet am

im

statt. Alle Vereinsvor-

stände und sonstige Interessierte werden zu diesem

Termin recht herzlich eingeladen.

Dienstag, den 3. März 2009 um
19.00 Uhr Sitzungssaal des
Rathauses

Organisation Kinderburgfest

Am findet in der

ein Informationsabend für

alle Eltern, deren Kinder im September 2009 ein-

geschult werden, statt. Alle Eltern sind dazu recht

herzlich eingeladen und erhalten Informationen zum

Thema

Einschulungsbestimmungen -

Informationen zu Neuregelungen

Der Prozess der Einschulung

Wann ist mein Kind schulfähig?

Wie kann ich mein Kind bis zum Schulanfang

noch fördern?

Noch nicht schulfähig? Was tun?

An diesem Abend besteht auch die Möglichkeit zu

persönlichen Gesprächen mit den Lehrkräften. Für

Fragen vorab steht Schulleiterin Brigitta Schlüter

gerne zur Verfügung.

Montag, 9. März 2009 um 19.30 Uhr
Grundschule Kollnburg

“Mein Kind kommt in die Schule”.

�

�

�

�

�

(09942) 22 11�

Info-Abend für Eltern der Schulan-
fänger 2009
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Wir sind für Sie da:

Johann Reiner
Elektromeister

Veronika Reiner
Elektromeisterin

Betriebswirtin HWK
Energieberaterin HWK

elektro

REINER
Riedbachstraße 25

94262 Kollnburg
Fon: 09942-2525
Fax: 09942-6225

Gebäudetechnik
Haushaltsgeräte
Kundendienst
SAT-DSL

Wir realisieren Ihre Wünsche eines

schnellen Internetzugangs mit SAT-DSL!

INFO + KLEINANZEIGEN
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� Frau Stephanie Christina Kreuzer von

Drachselsried nach Kollnburg

In die Gemeinde zugezogen sind:

Geboren wurden:

�

�

�

�

Thomas Michael Steinbauer,

Unterdornach

Julia Saller, Hinterviechtach

Maximilian Johann Marchl, Dörfl

Nico Maximilian Biller, Kollnburg

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Augustin Englmeier, Windsprach

Joseph Artmann, Kollnburg

Ewald Aichinger, Ogleinsmais

Josef Baumgartner,

Münchshöfen

Elisabeth Gierl, Kollnburg

Karl Goham, Ramersdorf

Maria Helmbrecht, Allersdorf

Veronika Probst, Hinterviechtach

Karl Heinrich Klingelhöfer,

Reichsdorf

Julianna Probst, fr. Allersdorf

Abschied nehmen mussten wir von:

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Wilfried Bauer, Wetterstein 13

zum 70. Geburtstag am 02.01.2009

Karl Wanninger, Rieglkopf 4

zum 80. Geburtstag am 04.01.2009

Johann Wanninger, Nößling 3

zum 85. Geburtstag am 07.01.2009

Katharina Kraus, Ogleinsmais 14

zum 70. Geburtstag am 09.01.2009

Josef Wurzer, Allersdorf 54

zum 70. Geburtstag am 15.01.2009

Siegfried Kraus, Wetterstein 18

zum 70. Geburtstag am 28.01.2009

Josef Probst, Münchshöfen 21

zum 75. Geburtstag am 28.01.2009

Karl Köppl, Altaitnach 2

zum 75. Geburtstag am 29.01.2009

Christel Kuhn, Hof 6

zum 70. Geburtstag am 30.01.2009

Familiennachrichten

Altersjubilare:

( 04.12.2008)

( 13.12.2008)

( 14.12.2008)

( 14.12.2008)

( 15.12.2008)

( 16.12.2008)

( 23.12.2008)

( 07.01.2009)

( 14.01.2009)

( 14.01.2009)

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

Autoanhänger
750 kg, 2,00 m x 1,00 m,

mit Plane zu verkaufen

(09942) 17 34�

Verkaufe

ImmoVerkauf/Vermietung

2-Zimmer-Wohnung
in Kollnburg zu vermieten.

37 m², Dusche und WC, Einbauküche und Balkon

(09942) 36 30�

� Frau Manuela Mutzbauer und

Herr Michael Hauenstein,

beide wohnhaft in Kollnburg

Verehelicht haben sich:

Vermiete Appartment
In Riedbachstraße 14, renoviert, 32 m², Speicherabteil,

Autostellplatz, Miete 150 € + 50 € NK+ 3 MM Kaution.

Philipp Rank (09923) 8 00 80�

In der Gemeindeverwaltung Kollnburg

wurde eine Wintermütze der Marke “eis-

bär” abgegeben. Der Eigentümer kann

diese in der Gemeindeverwaltung abho-

len. (Abbildung ähnlich)

Fundsachen

Gewächshaus 2,50/4,30 m

Doppelstegplatten, Selbst-

abholung, 100,- €

(09929) 24 16�

Suzuki GSX 1100 F,
Tourer, 102 KW, 35.000 km,

Kettensatz neu, Koffer, ver-

stellbares Windschild, sehr

gepflegt. 2.250,- €

Helmut Dietl

(09942) 90 27 40 oder

0173 / 35 94 940

�

Holzküchenherd
WAMSLER K70 braun

Anschluss rechts mit Ab-

standsteil und Rauchrohr

Selbstabholung, 120,- €

09929) 24 16(�

Hochzeitsjubilare:

� Manuela und Anton Piller, Kirchaitnach 9

zur Silberhochzeit am 20.01.2009
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Februar

Sa,

24.01.

Fr - So

30.01.-

01.02.

Sa,

31.01.

Fr,

06.02.

Sa,

07.02.

So,

08.02.

Fr,

13.02.

Sa,

14.02.

Do,

19.02.

Sa,

21.02.

So,

22.02.

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

19:33 Uhr

19:30 Uhr

14:00 Uhr

Faschingsball

Faschingsball

Berlinfahrt auf Einladung von MdB Ernst Hinsken

Faschingsball mit Tombola

Faschingsball

Faschingsball

Galaball

Hollywood-Faschingsparty für Teenies

Burgnarrenball

Faschingsball

Faschingsball

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: FFW Rechertsried

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

V: Gemeinde Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: Schützenverein "d`Mehlbachtaler"

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: FFW Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: Frauenbund Kollnburg

Großer Faschingsball mit den Faschingsregierungen des

Landkreises Regen

V: Narregenia Regen

(10 - 14 Jahren)

Eintritt frei! Masken erwünscht!

Faschingsveranstaltung mit Maskenprämierung

V: Burgnarren Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: Schützenverein "Pfeiffenbrunner" e.V.

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: KLJB Kollnburg

Bunter Abend

Faschingsball

Faschingszug

Faschingsveranstaltung mit lustigen Einlagen und

Tanzmusik (Masken erwünscht)

V: Frauenbund Kirchaitnach

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach

m. Faschingssuppn-Essen

Traditioneller Gaudiwurm durch Kollnburg.

Die lustigsten Missgeschicke des vergangenen Jahres werden

hier auf`s Korn genommen.

Anschließend "Faschingssupp`n-Essen" im Saal des

Burggasthofes Hauptmann

V: Burgnarren Kollnburg

Burggasthof

Hauptmann

Gasthaus

Treimer

Händlern

Gasthaus

Schaupp-Fischer

Einweging

Hotel-Gasthof

"Zum Bräu”

Burggasthof

Hauptmann

Falter Saal

Regen

Jugendheim

Kollnburg

Hotel-Gasthof

"Zum Bräu"

Gasthaus

Treimer

Händlern

Burggasthof

Hauptmann

Gasthaus

Schaupp-Fischer

Einweging

Gasthaus

Schaupp-Fischer

Einweging

Kollnburg

Januar 2009
Datum Uhrzeit Art Treffpunkt

Änderungen vorbehalten!

Februar 2009
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So,

22.02.

Mo,

23.02.

Di,

24.02.2009

Fr,

27.02.

Sa,

28.02.

So,

01.03.

Do,

05.03.

So,

08.03.

Sa,

14.03.

19:30 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

14:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

14:00 Uhr

19:30 Uhr

9:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

Faschingsball

Familienschlittenfahrt

Rosenmontagsball mit Tombola

Kinderfasching

Faschingskehraus

Mitgliederversammlung

Dienstversammlung,

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Generalversammlung,

Reisevortrag

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder

Märzenbierfest

Generalversammlung,

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik

V: Handwerkerverein Kollnburg

Nur bei entsprechender Schneelage.

Faschingsveranstaltung mit Live-Musik

(Masken erwünscht)

V: FFW Allersdorf

Lustiges Faschingstreiben für Kinder

V: Burggasthof Hauptmann

Faschingsausklang mit Beerdigung des Kollnburger

Faschingsprinzen

V: Burgnarren Kollnburg

, Vereinsveranstaltung

V: Tennisclub Allersdorf

Vereinsveranstaltung

V: FFW Ayrhof

Vereinsveranstaltung

V: FFW Ayrhof

Vereinsveranstaltung

V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

“Faszination Baikalsee - Meine Reise mit der

Transsibirischen Eisenbahn” von Bürgermeister Thomas

Müller, Bayerisch Eisenstein

V: Gemeinde Kollnburg

Vereinsveranstaltung

V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

traditionelle Veranstaltung mit Auftritt von Bruder Barnabas

V: Tennisclub Allersdorf

Vereinsveranstaltung

V: FFW Rechertsried

Burggasthof

Hauptmann

Ehem. Schule in

Kirchaitnach

Gasthaus

Bielmeier

Allersdorf

Burggasthof

Hauptmann

Burggasthof

Hauptmann

Gasthaus

Bielmeier

Allersdorf

Gasthof Tremml

Ayrhof

Gasthof Tremml

Ayrhof

Gasthaus

Treimer Händlern

Burggasthof

Hauptmann

Ehem. Schule in

Kirchaitnach

Gasthaus

Bielmeier

Allersdorf

Gasthaus

"Wurzlsepp"

Änderungen vorbehalten!

Februar 2009
Uhrzeit Art Treffpunkt

Wöchentliche Termine

Hinterviechtach -

Bärwurz-Resl-

Hütte

Jeden DO 19:00 Uhr Schneeschuhwanderung
Erlebnisreiche Tour für 6 - 15 Personen (Kinder ab 12 Jahren).

Preis inkl. Leihgebühr für Schneeschuhe,-stöcke und Stirn-

lampe: 15,00 Euro. Mindestbeteiligung 4-5 Personen.

Anmeldung unter 0175 38 55 874

Individuelle Touren auf Anfrage möglich!

V: fun-sport-aktiv.de

22.01.2009, 29.01.2009, 26.02.2009, 05.03.2009

�

Do:

März 2009
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